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Bauen ausserhalb der Bauzonen 
Themenblatt A7 
 

A7 Nichtlandwirtschaftlicher Nebenbetrieb (ohne engen sachlichen Bezug 

zur Landwirtschaft) 
Art. 24b Raumplanungsgesetz (RPG), Art. 40 Raumplanungsverordnung (RPV) 

 

Für landwirtschaftliche Gewerbe kön-

nen unter gewissen Bedingungen 

nichtlandwirtschaftliche Nebenbetriebe 

bewilligt werden. 

 

 

Artikel 24b RPG regelt die Voraussetzungen für 

die Bewilligung von nicht-landwirtschaftlichen Ne-

benbetrieben. Es ist zu unterscheiden zwischen 

Nebenbetrieben, die einen engen sachlichen Be-

zug zur Landwirtschaft1 haben und solchen, bei 

denen ein derartiger Zusammenhang fehlt2. 

 

Dieses Merkblatt befasst sich mit den Neben-

betrieben ohne engen sachlichen Bezug. 
 

Bewilligungsverfahren 

Die Bauvorhaben nach diesen Bedingungen sind 

nie zonenkonform. Allfällige Bewilligungen gelten 

somit als Ausnahmebewilligungen. Zuständig für 

die Erteilung einer Ausnahmebewilligung ist das 

AGR3. 

 

 
 
1  Artikel 24b1bis RPG 
2  Artikel 24b Abs. 1 RPG 
3  Artikel 24b RPG, Artikel 40 RPV, Artikel 84 Abs. 1 BauG 

Anwendbarkeit von Art. 24b RPG für einen Ne-

benbetrieb ohne engen sachlichen Bezug 

Können landwirtschaftliche Gewerbe im Sinne des 

Bundesgesetzes vom 4 Oktober 1991 über das 

bäuerliche Bodenrecht ohne ein Zusatzeinkom-

men nicht weiterbestehen, so können bauliche 

Massnahmen zur Einrichtung eines betriebsnahen 

nicht-landwirtschaftlichen Nebenbetriebs in beste-

henden Bauten und Anlagen bewilligt werden. 

 

Für die Einrichtung der Nebenbetriebe dürfen nur 

Bauten verwendet werden, die für die Landwirt-

schaft funktionslos geworden sind. Anbauten und 

andere Nebenbauten sowie spätere Erweiterun-

gen ausserhalb bestehender Gebäude sind aus-

geschlossen. Neue Bauten dürfen also keine er-

stellt werden. 
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Beispiele für Nebenerwerbe ohne engen sach-

lichen Bezug zur Landwirtschaft: 

‒ Landmaschinenwerkstätte 

‒ Lohnunternehmen 

‒ Schreinerei 

‒ Coiffeursalon 

‒ Konzertlokal 

 

Im Rahmen einer Voranfrage oder eines Bau-

gesuches sind folgende Voraussetzungen zu 

prüfen: 

- Es handelt sich um ein landwirtschaftliches 
Gewerbe im Sinne von Art. 7 BGBB (eine 
Standardarbeitskraft, 1,0 SAK) oder Art. 5 
Bst. a BGBB (0,6 SAK  bei landwirtschaftli-
chen Betrieben im Hügel- und Berggebiet, 
0,85 SAK im Talgebiet). Diese Vorausset-
zung muss auch nach dem Einrichten des 
Nebenbetriebs erfüllt bleiben. Die Bewilli-
gung fällt sonst dahin4. 

 

‒ Der Nebenbetrieb muss für die Existenzsiche-

rung erforderlich sein. Der Landwirtschaftsbe-

trieb muss also auf das Zusatzeinkommen aus 

dem Nebenbetrieb angewiesen sein. Die Ge-

suchstellerin oder der Gesuchsteller hat dies 

mit einem Betriebskonzept nachzuweisen5. 

 

‒ Der Nebenbetrieb darf nur vom Betriebsleiter 

oder der Betriebsleiterin geführt werden. Per-

sonal, das ausschliesslich oder überwiegend 

für den Nebenbetrieb tätig ist, darf nicht ange-

stellt werden6. 

‒ Der Nebenbetrieb darf nur in Bauten und Anla-

gen eingerichtet werden, die als Folge des 

Strukturwandels für den bisherigen, land-

wirtschaftlichen Zweck funktionslos geworden 

sind und nicht mehr benötigt werden7. 

 

‒ Der Nebenerwerb muss den gleichen gesetzli-

chen Anforderungen genügen wie vergleichba-

re Gewerbebetriebe in den Bauzonen, d.h. er 

geniesst keinen Sonderstatus bezüglich der 

 
 
4  Artikel 40 Abs. 1 Lit. d RPV, Artikel 7 BGBB, Artikel 5 BGBB, Artikel 1 BPG, 

Artikel 40 Abs. 5 RPV 
5  Artikel 24b Abs. 1 RPG, Artikel 40 Abs. 2 RPV 
6  Artikel 24b Abs. 2 RPG 
7  Artikel 24b Abs. 1 RPG 

gewerbe- und gesundheits-polizeilichen sowie 

umweltschutzrechtlichen Bestimmungen8 

 

‒ Der Nebenbetrieb liegt innerhalb des Hofbe-

reichs des landwirtschaftlichen Gewerbes und 

bildet mit diesem eine Einheit. In Gebäuden 

fernab des Betriebszentrums darf kein Neben-

betrieb eingerichtet werden9. 

 

‒ Der Hofcharakter bleibt trotz des Nebenbe-

triebs in den wesentlichen Zügen gewahrt. Der 

Nebenbetrieb darf sich nicht derart in den Vor-

dergrund drängen, dass unbefangene Dritte auf 

einen eigentlichen Gewerbebetrieb und nicht 

mehr auf einen Bauernhof schliessen müs-

sen10. 

 

‒ Der Nebenbetrieb und die damit verbundene 

gewerbliche Tätigkeit müssen so beschaffen 

sein, dass die Bewirtschaftung des landwirt-

schaftlichen Gewerbes nicht gefährdet ist und 

gewährleistet bleibt. Dies ist etwa dann nicht 

mehr gegeben, wenn der Nebenbetrieb mit re-

gelmässigen, länger dauernden Ortsabwesen-

heiten verbunden ist11. 
 

Folgen einer Bewilligung nach Art. 24b RPG: 

‒ Die Existenz des nichtlandwirtschaftlichen Ne-

benbetriebes ist im Grundbuch anzumerken. 

Eine entsprechende Anmerkung ist mit der 

Baubewilligung zu verfügen12. 

‒ Der nichtlandwirtschaftliche Nebenbetrieb bildet 

Bestandteil des landwirtschaftlichen Gewerbes 

und untersteht dem Realteilungs- und Zerstü-

ckelungsverbot nach den Art. 58 – 60 BGBB13. 

 

‒ Die Bewilligung zum Einrichten eines nicht-

landwirtschaftlichen Nebenbetriebs fällt dahin, 

sobald die Bewilligungsvoraussetzungen nicht 

mehr erfüllt sind. Die Baubewilligungs-behörde 

hat die Nebenbetriebe dahingehend zu kontrol-

lieren und bei Nichterfüllen entsprechend zu 

verfügen. Auf Gesuch hin ist in einem neuen 

Bewilligungsverfahren zu entscheiden, ob der 

 
 
8  Artikel 24b1quater RPG 
9  Artikel 40 Abs. 1 Lit. a RPV 
10 Artikel 40 Abs. 1 Lit. c RPV 
11 Artikel 40 Abs. 1 Lit. b RPV 
12 Artikel 24b Abs. 3 RPG, Artikel 44 RPV 
13 Artikel 24b Abs. 4 RPG 
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nichtlandwirtschaftliche Nebenbetrieb gestützt 

auf andere Bestimmungen allenfalls bewilligt 

werden kann. 

 

Problematische Tätigkeiten 

Problematisch sind Tätigkeiten, die mit einem rela-

tiv grossen Bedarf an Abstell- und Lagerflächen 

oder mit einem grossen Publikumsverkehr

 verbunden sind und daher einen nicht unwesent-

lichen Einfluss auf Raum und Umwelt haben. Sol-

che Tätigkeiten sind nur schwer in bestehenden 

Bauten und Anlagen zu integrieren und verändern 

den Hofcharakter des Landwirtschaftsbetriebes. 

Gewerbliche Lager- und Abstellplätze ausserhalb 

von bestehenden Gebäuden können nicht bewilligt 

werden. 

Beispiele: 

Sägerei, Autoreparatur- und Karosseriewerkstatt, 

Hoch- und Tiefbaubetrieb, Gastgewerbe mit mehr 

als 30 Plätzen. 

 

Mit einem entsprechenden Betriebskonzept inkl. 

Umgebungsplan kann dargelegt werden, dass die 

Voraussetzungen erfüllt werden können. 

 

 

 

 

Hinweis: 

Wenn Sie sich mit einem Um- oder Ausbau Ihrer Liegenschaft befassen, empfehlen wir Ihnen, sich früh-

zeitig mit der Gemeindeverwaltung, auf deren Hoheitsgebiet sich Ihre Liegenschaft befindet, in Verbin-

dung zu setzen. Allenfalls drängt sich ein Gespräch mit der zuständigen Bauinspektorin oder dem zustän-

digen Bauin- spektor des AGR vor Ort auf, an dem die Eckpunkte für einen Um- und Ausbau festgelegt 

werden können. Sie ersparen sich dadurch Planungskosten und unnötige Umtriebe!  

07.22 

 

 

Zusätzliche Informationen zum Thema finden Sie unter folgenden Links: 

 

- Startseite AGR, Abt. Bauen 

- AGR, Abt. Bauen / Bauen ausserhalb der Bauzonen 

- Raumplanungsgesetz (RPG) (SR 700) 

- Raumplanungsverordnung (RPV) (SR 700.1) 

- Gestaltungsgrundsätze 

 

https://www.bauen.dij.be.ch/de/start.html
https://www.bauen.dij.be.ch/de/start/bauenausserhalbderbauzonen/themen-zum-bauen-ausserhalb-der-bauzonen.html
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=2&ved=2ahUKEwjN78b4zIDoAhXRM5oKHaDaDiIQFjABegQIAhAB&url=https%3A%2F%2Fwww.admin.ch%2Fch%2Fd%2Fsr%2F7%2F700.de.pdf&usg=AOvVaw1M25klpD-Z9V4674S_e-1g
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=2&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwigjZbJzYDoAhWwwsQBHeBoArcQFjABegQIAxAB&url=https%3A%2F%2Fwww.admin.ch%2Fch%2Fd%2Fsr%2F7%2F700.1.de.pdf&usg=AOvVaw0vpNUFfc0ne0U9unNiC959
https://www.bauen.dij.be.ch/de/start/bauenausserhalbderbauzonen/gestaltungsgrundsaetze.html

